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Sicher das Radfahren lernen
Viele Kinder haben Defizite – TKH und die Region Hannover versuchen, die Lage zu verbessern

HANNOVER. Konzentriert len-
ken die Kinder ihre Fahrräder
durch einen engen Parcours aus
Holzklötzchen oder steuern die-
se über wellenförmig angelegte
Hindernisse. Die Region und der
Turn-Klubb Hannover (TKH) ha-
ben zu Fahrradaktionstagen auf
dem Parkplatz neben dem Re-
gionshaus an der Hildesheimer
Straße eingeladen. Nicht alle
Kinder sind sicher unterwegs.
„Viele Grundschulen haben

leider nicht die personellen oder
finanziellen Ressourcen, um re-
gelmäßige Fahrradtrainings an-
zubieten“, erklärt Karl Schilling,
stellvertretender TKH-Vorsitzen-
der. Dabei wären diese nötig.
„Bei denSchuleingangsuntersu-
chungen geben nach wie vor
rund 20 Prozent der Eltern an,
dass ihre Kinder gar nicht Rad
fahren können“, berichtet Schil-
ling.

SELBSTBEWUSST IM
STRAßENVERKEHR

Die Region hat deshalb eine
Fahrradoffensive ins Leben ge-
rufen. Mehr als 500 Kinder ha-
ben bisher mitgemacht. Die Ak-
tionstage am Regionshaus sind
Teil des Projektes, zu dem auch
AGs an Schulen gehören.
„UnserZiel ist es,dassalleKinder
sicher im Straßenverkehr unter-
wegs sind – gerade in urbanen
Räumen, wo viele Verkehrsteil-
nehmer gleichzeitig unterwegs
sind“, erklärt Regionspräsident
Steffen Krach (SPD).
TKH und Region arbeiten da-

für mit der Radfahrschule Han-
nover zusammen, bei der sich
auch der ehemalige Weltklasse-
Triathlet Jan Raphael engagiert.
„Wir vermitteln den Kindern
nicht nur Technik, sondern stär-
ken auch ihre Alltagskompe-

tenz. Denn wer sicher Rad fährt,
bewegt sich auch selbstbewuss-
ter im Straßenverkehr“, sagt er.
„Die Kinder werden von ihren

Eltern viel zu viel mit dem Auto

herumgefahren.Oft sogar kurze
Strecken von nur wenigen Hun-
dert Metern“, erklärt Susanne
Osing von der Verkehrswacht
Niedersachsen. „Wenn Kinder

keine Erfahrungen als Fußgän-
ger machen, wissen sie auch
nicht, wie der Verkehr funktio-
niert.“ Osing hält auch die Aus-
bildung der motorischen Fähig-
keiten für wichtig. Kinderturnen
könne dabei helfen. Zudem
empfiehlt sie, den Nachwuchs
früh auf das Laufrad zu setzen.
Das schule das Gleichgewicht.

ADFC: ES LIEGT AUCH AN
SCHLECHTEN RADWEGEN

Der Radfahrerclub ADFC unter-
stützt die Ausbildungsaktion. Al-
lerdings reiche das nicht. „Wenn
wir eine gute Radinfrastruktur
hätten, würden viel mehr Eltern
automatisch mit ihren Kindern
Rad fahren. Leider hat die Politik
in Hannover dieses Thema zuletzt
eher stiefmütterlich behandelt“,
kritisiert Dirk Hillbrecht, ADFC-
Vorsitzender in Hannover.

Die Region schult Hunderte Grundschulkinder im Fahrradfahren.
Foto: Tobias Wölki
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Hannover
Schützenfest-Highlight: Der weltweit größte Schützenausmarsch startet am Sonntag am Neuen Rathaus

HANNOVER. „Im Doubliertritt,
Marsch!“ heißt es wieder am
Sonntag. 6. Juli, wenn sich der
längste Schützenumzug der
Welt in Hannover in Bewegung
setzt. Rund 10.000 Teilnehmen-
de aus Schützenvereinen, Fol-

klore- und Karnevalsgruppen,
Firmen und Institutionen sam-
meln sich traditionell vor dem
Neuen Rathaus.
Nach der Ansprache auf dem

Platz der Menschenrechte
gegen 9.50 Uhr spielen die teil-

nehmenden Musikzüge ge-
meinsam den Auftaktmarsch –
imAnschluss startetder Festum-
zug seinen Marsch Richtung
Festplatz. Auf den Festwagen
und geschmückten Kutschen
wirddannauchsomanchpromi-

nentes Gesicht zu sehen sein.
Entlang des rund 3,5 Kilometer
langen Weges vom Rathaus
durch die Innenstadt zumSchüt-
zenplatz wird viel Publikum er-
wartet –mehr als 120.000Gäste
waren in den vergangenen Jah-

ren jeweils zugegen. Die 496.
Ausgabe des hannoverschen
Schützenfestes wird noch bis
zum 13. Juli auf dem Schützen-
platz gefeiert. RED
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City in
Bewegung
HANNOVER. Die City von Han-
nover wird erneut zu einem Ort
der Bewegung, Begegnung und
sportlichen Vielfalt: Die „Bewe-
gungs(t)räume Innenstadt
2025“ haben begonnen und
stellen Sportflächen zur kosten-
losen Nutzung bereit.
Der Marktkirchenplatz ver-

wandelt sich bereits zum vierten
Mal in eine attraktive Bewe-
gungsfläche mit Beachvolley-
ballfeld, einem Boulderblock,
zwei Tischtennisplatten, einer
Teqballplatte, Sitzgelegenheiten
sowie in diesem Jahr neu mit
einer Slackline. Hier entsteht ein
urbaner Bewegungsraum, der
Sport und Aufenthalt mitten in
der Stadt ermöglicht.AnderGo-
seriede steht erneut eine hoch-
wertige 3x3-Basketballfläche,
ergänzt durch eine Tischtennis-
platte und eine Fitnessstation.
Ein idealer Ort für spontane
Spiele oder gezieltes Training.
Auf dem Holzmarkt wird wieder
Tischtennis gespielt. Dort kön-
nen in „Gottfrieds Feinkiosk“
auch kostenfrei Sportequip-
ment ausgeliehen und Wertsa-
chen sicher abgegeben werden.
Zusätzlichwerden im Rahmen

des Programms „Sport im Park“
verschiedene Kurse angeboten,
die zu gemeinsamer Bewegung
in den Bewegungs(t)räumen
einladen. In Kooperation mit
dem Fachbereich Jugend und
Familie finden außerdem im
Rahmender Feriencard verschie-
dene Aktionen für Kinder und
Jugendliche auf demBasketball-
und Beachvolleyballfeld statt.
Die Angebote laufen bis zum 5.
Oktober, am Leibnizhaus bis
zum 31. Oktober. RED

Informatik
für Jugendliche
HANNOVER. Einblicke in die
spannende Welt der Informatik
gibt es am Donnerstag, 10. Juli,
von 10 bis 12 Uhr in der Stadt-
bibliothek, Hildesheimer Straße
12. Das Angebot wird von „Ada
Lovelace’s Urenkelinnen“, einer
Initiative für Elektrotechnik und
Information an der Leibniz Uni-
versität Hannover (LUH), durch-
geführt. Begeisterte Informatik-
studentinnen der LUH teilen mit
den Teilnehmenden ihr prakti-
sches Fachwissen. Im Kurzwork-
shop zeigen sie,wieman ein ers-
tes Programm in der Program-
miersprache Python schreibt
und ausführt. Die Teilnehmen-
den lernen,was einAlgorithmus
ist und probieren das frisch Er-
lernte an einem Sortieralgorith-
mus selbst aus. Die Studentin-
nen freuen sich auf individuelle
Fragen rund um das Program-
mieren, die Informatik und das
Informatikstudium an der Uni
Hannover. Das Angebot richtet
sichan Jugendlichevon13bis16
Jahren. RED

2 Anmeldung bis zum 6. Juli an
technothek@hannover-stadt.de

Angebote für
Menschen 55+
HANNOVER.Der Verein „Blaue
Zone – Kunst und Kultur im Al-
ter“ lädt zu verschiedenen An-
geboten ein. In einem umge-
nutzten Container auf dem
Platzprojekt, Fössestraße 103,
ist ein Erlebnisraum für Men-
schen ab 55 Jahren entstanden.
Jeden zweitenMittwoch imMo-
nat jeweils von 15.30 bis 17 Uhr
steht „Wildes Häkeln“, auf dem
Programm, ein Angebot gegen
Stress und Eintönigkeit. Der
nächste Termin ist am 9. Juli.
Neben dem Häkeln sind alle
Handwerkskünste herzlich will-
kommen, die Teilnehmenden
können gemeinsam stricken,
weben, sticken, flechten, was
das Herz begehrt. Jeden vierten
Freitag imMonat ab 16 Uhr gibt
es „blaublau“, einen Wildkräu-
terworkshopmit Antonia Jacob-
sen, Naturcoach und Künstlerin.
Es gibt Malutensilien, kluge
Tipps zumZeichnenundeinkuli-
narisches Erlebnis. Am27. Juli ist
das Thema die Holunderbeere,
eine Vitaminbombe frei Haus.
Die Angebote sind kostenfrei,
Spenden für die Blaue Zone sind
willkommen. Einfach vorbei-
kommen! Anmeldung und
Informationen unter
info@die-blaue-zone.de. RED

Rätseltouren
im Grünen
HANNOVER. Während der
Sommerferien draußen an der
frischen Luft Fragen und Rätsel
lösen:Dazu lädt der neugeschaf-
fene Actionbound – ein Spazier-
gang mit Rätseltour – auf dem
Stadtfriedhof Stöcken ein. Der
eigenständige Rundgang erfolgt
angeleitet durch die kostenlose
Actionbound-App, die auf das
eigene Handy heruntergeladen
wird. Mit Spaß und Bewegung
lassen sich spannende Fakten
und Hintergründe erfahren, die
ohne den Actionbound vielleicht
unentdeckt geblieben wären.
Neben dem Actionbound in Stö-
cken können sich Interessierte
auch über ein entsprechendes
Angebot im Tiergarten und im
Maschpark freuen.
Die drei Actionbounds sind im

Rahmen des Jubiläums „700
Jahre Gartenkultur“ der Landes-
hauptstadt Hannover vom Fach-
bereich „Umwelt und Stadt-
grün“ in Zusammenarbeit mit
dem Büro „Naturetainment“ er-
stellt worden. Das Angebot ist
kostenfrei und lädt dazu ein, die
Vielfalt der Grünanlagen in der
Landeshauptstadt Hannover zu
genießen und aus einer anderen
Perspektive kennenzulernen.
Die Rundgänge dauern je nach
Schritttempo etwa 60 bis 90Mi-
nutenundeigenensich für Fami-
lien, junge Menschen, Kinder
mit Begleitung, aber auch für Er-
wachsene. RED
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WWW.PINC-APOTHEKEN.DE

-15%
RABATT*
*auf Ihren nächsten Einkauf
und bei Vorlage des Cou-
pons, ausgenommen sind
rezeptpflichtige Arzneimittel.
Zuzahlungen, Rezepturen,
Bücher, Gutscheine, Dienst-
leistungen, Botendienste
und unsere Sonderangebote.
Code in einer der PINC-
Apotheken vorzeigen.
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Gültigkeit: Juli / August 2025

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Wir bauen um !
10.06.25 - 20.06.25

Goldankauf Bott

Absolute Sicherheit und Diskretion

Schließfachvermietung

Gesicherter VIP-Raum

Verkürzte Wartezeit

Vier statt zwei Ankaufsplätze

07.0707.07-

📍Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover
📞0511/37359069

X

Unsere Kurse:
Feingold
750 Gold

€/g

€/g

€/g

€/g

585 Gold
333 Gold

Zahngold
Silber
Versilbert
Zinn

56,07
0,95

30,00
15,00

€/g

€/g

€/kg

€/kg

66,75
52,07
29,64

90,50

haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

ALLE STARS.
ALLE TICKETS.
EIN SHOP!
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14926101_002625

21722801_002625


